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Forschungsstelle Hebammenwissenschaft  

DHEM 

Digital Health für Eltern mit 
Migrationserfahrung  
Digitale Mittel für werdende Eltern mit sprachlichen und kulturellen 
Zugangsbarrieren zur Gesundheitsversorgung in der Geburtshilfe 

Ausgangslage 
Seit mehreren Jahren zeigen wissenschaftliche 
Studien aus der Schweiz und Europa, dass Frauen 
mit Migrationserfahrung und ihre Neugeborenen 
schlechtere geburtshilfliche Outcomes haben im 
Vergleich zur einheimischen Bevölkerung (Wanner & 
Bollini, 2017; Gieles et al. 2017, Bollini et al., 2011). 
Diese Ergebnisse werden auf den erschwerten 
Zugang zur Gesundheitsinformation und Betreuung 
aufgrund sprachlicher und kultureller Hürden 
zurückgeführt (Ikhilor et al. 2018, Villadsen et al., 
2017). Bisher wenig genutzt wird das Potential, 
Gesundheitsinformationen rund um die Geburt in 
digitaler Form zur Verfügung zu stellen, obwohl 
Studien zeigen, dass Geflüchtete und andere 
Menschen mit Migrationserfahrung als Digital Natives 
über eine hohe Kompetenz im Umgang mit digitalen 
Technologien wie z.B. Smartphones besitzen 
(Talhouk et al., 2016). 
 
Zielsetzung 
Ziel des Projektes ist die systematische und 
evidenzbasierte Entwicklung von digital gestützten 
Gesundheitsversorgungsangeboten für werdende 

Eltern, die aufgrund kultureller und sprachlicher 
Barrieren im Zugang zur geburtshilflichen Versorgung  
benachteiligt sind. 

 
Methode und Vorgehen 
In der ersten Phase werden die Herausforderungen 
in der perinatalen Gesundheitsversorgung von 
Frauen mit Migrations- oder Fluchterfahrung 
identifiziert, mit Hilfe einer Recherche der nationalen 
und internationalen wissenschaftlichen Literatur. In 
einer zweiten Phase werden Experteninterviews, mit 
Schlüsselpersonen aus dem Bereich der 
Gesundheitsversorgung und den 
Migrantengemeinschaften geführt, um die 
Gesundheitsprobleme sowie mögliche 
Lösungsansätze zu identifizieren. In einer dritten 
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Phase wird ein Forschungsgesuch zur Entwicklung 
einer komplexen Intervention verfasst, die eine 
Antwort auf die spezifischen Bedürfnisse unserer 
Zielpopulation im Bereich der Geburtshilfe darstellt. 
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Projektablauf  

Zeitraum Projektphase 

01.06.19 - 
31.12.19 

Phase 1: Projektstart und 
Literaturrecherche zum 
spezifischen 
Gesundheitsproblem  

01.01.20-  
01.12.20 

Phase 2: Datenerhebung, 
Ermittlung und Bewertung 
digital gestützter 
Gesundheitsinformationen  

01.04.20 -  
31.05.21 

Phase 3: Publikation und 
Entwicklung eines 
Folgeprojekts 
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Projektfinanzierung 
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